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Bescheinigung

Uber die Prifung der Herstellung von Auffangwannen y Czctoplus .

~- und

Hersteller:  Protectoplus Lager- und Umwelttechnik GnbH

Bauregelliste A Teil 1
DIBt Berlin

Vom Hersteller wird bestatigt:

1. Die Schweil3ndhte werden nach DIN EN ISO 15607 asgehe
Schweil3verfahren durchgefihrt.
2. Die Schweil3er werden nach DIN EN ISO 9606-1 Ubétpri

Gegenstand der Prifung: Auffangwanne =~ /
gefertigt nach Zeichnungs-Nr.:

~
Kommissions-Nr.:

Produktionsnummer:

Lange: mm
Tiefe: mm
Hohe: mm
Ruckhaltevolumen: Lite

Termin der Prifung:

Prufumfang:

1. Mal3kontrolle

2. Dichtheitsprifung mit F¢ “eindrin ChNDEN ISO 3452-1
3. Kennzeichnung durch fer

Werksprufer: Herr

Protectoplur

Lager- unr ~chnik GmbH
Gruner ¥
D - 2476
Fon +49 (0 15
Fax 19 (0)4 16-1
\‘%Eu\/g wurde mittels der EDV étstad ist auch ohne Unterschrift giltig.

Protectoplus Lager-
Umwelttechnik GmbH

+49 4331/4516-0 Rendsburg HRB 1379 Sparkasse Mittelholstein Volks- + Raiffeisenbank im Kreis Rendsburg
X +49 4331/4516-11 UStIDNr. DE811556969 BLZ: 214 500 00 BLZ: 214636 03
Konto: 7443 Konto: 5300 002
Griiner Kamp 19 - 21 info@protecto.de Geschéftsfiihrer: IBAN: IBAN DE32214500000000007443 IBAN: DE10214636030005300002
D - 24768 Rendsburg www.protecto.de Paul Fricke, Andreas Brukner BIC: NOLADE21RDB BIC: GENODEFINT
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ZERTIFIKAT & CERTIFICATE &

Industrie Service

TOV SUD Industrie Service GmbH
bescheinigt hiermit gem. § 62 (1) AwSV, dass das Unternehmen

Protectoplus Lager- und
Umwelttechnik GmbH
Griiner Kamp 19-21
DE-24768 Rendsburg

Fachbetrieb nach WHG

fir Anlagen zum Lagern, Abfiillen, Umschlagen und Herstellen, Behandeln, Verwenden von
wassergefahrdenden Stoffen ist.

Dieses Zertifikat gilt fir folgende Tatigkeiten:

Errichten
Instand setzen

Weitere Angaben zur Tatigkeit;
Der Fachbetrieb fihrt die genannten Tatigkeiten gemaR TRwS 779 an LAU - und HBV Aniagen
durch.

Anlage zum Uberwachungsvertrag Nr.: 1452898 VOM 14.08.2000 (EQ 1452898)
Das Zertifikat ist gliltig bis 02/2023

Leipzig, den 11.02.2021
Sachverstandigenorganisation
nach § 52 AwSV

Der ortliche Leiter

Thomas Biirger

TUV SUD Industrie Service GmbH
Niederlassung Leipzig

Abteilung Anlagensicherheit
Wiesenring 2 - 04159 Leipzig




TOV

SUDDEUTSCHLAND

Zweitausfertigung wegen Anderung des Firmennamens

Uberwachungsvertrag

gemal § 191 WHG (Fachbetriebe)

Zwischen der nach § 20 VAwS anerkannten Sachverstiandigenorganisation

TUV BAYERN HESSEN SACHSEN SUDWEST e. V.
Bau und Betrieb
Region Sachsen
Niederlassung Leipzig
Wiesenring 2
D-04469 Leipzig

nachfolgend TUV genannt
und der Firma

Protectoplus
Lager- und Umwelttechnik GmbH
Friedrichstadter Str. 69 - 71
D-24768 Rendsburg

nachfolgend Fachbetrieb genannt.

1. Gegenstand des Vertrages ist die regelmaRige Uberwachung des Fachbetriebes auf Einhaltung der
Anforderungen des § 19 | des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG).
Der Uberwachungsvertrag bezieht sich ausschlielich auf die im Priifbericht (siehe Anlage) aufgefihr-
ten Tatigkeiten des Fachbetriebes. Eventuelle Anderungen der Tatigkeiten werden jeweils mit dem
Prafbericht bestatigt.

2. Der TUV uberpruft den Fachbetrieb gemaR den Anforderungen des §19 | WHG:

a) wiederkehrend: alle 2 Jahre ab Datum des Abschlusses der erstmaligen Prifung bzw. alle Jahre bei
Tatigkeiten an Anlagen fur brennbare Flussigkeiten, die unter den Geltungsbereich der VbF fallen,
auf Einhaltung der Voraussetzungen zur ordnungsgemafen Durchfithrung der im Prifbericht ange-
gebenen Tatigkeiten und Anlagenarten nach WHG und ggf. nach VbF. Die Prufung schlielt die
Uberprifung einer Referenzanlage ein.

b) zusatzlich,
- wenn die Behebung von Beanstandungen zu priifen ist,

- bei wesentlichen Anderungen, die die Ausstattung mit Geraten oder Ausristungsteilen und den
betrieblich Verantwortiichen betreffen,

- bei Erweiterung der fachbetriebspflichtigen Tatigkeitsgebiete / Anlagenarten

3. Die Pruftermine legt der TUV nach den gesetzlichen Bestimmungen (§ 19 I WHG) im Einvernehmen
mit dem Fachbetrieb fest. Das Ergebnis jeder Prifung wird dem Fachbetrieb in einem Prifbericht mit-
geteilt.
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4. Der Fachbetrieb verpflichtet sich

- zu einer gewissenhaften und sorgféltigen Arbeit unter Beachtung der einschlagigen Rechtsvor-
schriften und technischen Regelwerke;

- die Proftatigkeit des TUV geman Ziffer 2 zum festgesetzten Termin zu erméglichen und hierzu alles
Erforderliche zu tun, insbesondere auch dadurch, daf er dem TUV Zutritt zu seinen Betriebsraumen
und ggf. Baustellen gewahrt, die erforderlichen Vorbereitungen fiir einen fristgerechten und ztgigen
Ablauf der Prifung trifft und Referenzanlagen benennt;

- alle Mangel, die der TUV bei seinen Prufungen feststellt, innerhalb angemessener Frist zu beseiti-
gen und dies dem TUV nachzuweisen;

- alle wesentlichen Anderungen seiner betrieblichen Ausstattung, seiner Tatigkeit(en) und seines
fachkundigen Personals dem TUV mitzuteilen, soweit solche Anderungen im Hinblick auf das Was-
serhaushaltsgesetz, ggf. auf die VbF und auf diesen Uberwachungsvertrag von Belang sind:;

- nach Beendigung des Vertragsverhéltnisses alle Hinweise auf die Uberwachung durch den TUV,
gleich welcher Art, unverziglich zu entfernen oder unkenntlich zu machen.

5. Als Entgelte fur die Tatigkeit des TUV aus diesem Vertrag sind vereinbart:

a) Fur eine Prufung geman Ziffer 2 a) die Prifgebuhr gemaR der jeweiligen Vergiitungsordnung des
TUV (Stand 1999: DM 250,--).

b) Fur eine Prufung gemaf Ziffer 2 b) sowie fur Prafungen, die Uber den normalen Umfang hinausge-
hen, wie z. B. bei erhthtem Prifaufwand flir besondere Tatigkeitsbereiche (wie z.B. Hilleneinbau,
Tankbeschichtungen u.&.) oder mehrfache Priftermine usw.: Vergitung fir den Zeitaufwand zzgl.
Nebenkosten gemaf der jeweils gultigen Vergltungsordnung des TUV.

6. Der TUV ubernimmt keine Haftung fiir Schaden, die dem Fachbetrieb aufgrund dieses Uberwachungs-
vertrages entstehen. Der Fachbetrieb stellt den TUV von jedem Anspruch frei, den Dritte aus AnlaR
dieses Vertrages gegen den TUV erheben.

7. Der TOV ist berechtigt, die zustandigen Behorden (iber das Ergebnis der Uberwachungspriifungen zu
unterrichten und ihnen Einsicht in die Unterlagen zu gewahren.

8. Im Ubrigen gelten fur diesen Vertrag die Allgemeinen Geschéaftsbedingungen des TUV.

9. Dieser Vertrag tritt mit Unterzeichnung in Kraft und gilt zunachst fir die Dauer von 2 Jahren. Er verlan-
gert sich daruber hinaus jeweils um ein weiteres Jahr, wenn er nicht durch eingeschriebenen Brief
3 Monate vor Ablauf gektndigt wird.

Die Kundigung aus wichtigem Grund bleibt unberiihrt.

Wichtige Grunde sind: Erléschen der Firma, Wegfall tiberwachungspflichtiger Tétigkeiten, Zahlungs-
verzug oder nachhaltige Verstée des Fachbetriebes gegen die Pflichten.

Rendsburg, 17.08.00 Leipzig, 14.08.2000
Ort, Datum Ort, Datum TUV Bayern Hessen Sachsen Siidwest e.V.
Region Sachsen
Abt. Dampf- und Drucktechnik
Wiesenring 2
Rainer Le ] 04469 Leipzig
M Abtellungs te

Anlage: Prifbericht

C}ach betrieb /



Bescheinigung

Hiermit wird dem

Lieferer/Hersteller:

Protectoplus Lager und Umwelttechnik GmbH

Postfach 663
24752 Rensburg

industrie Service

Mehr Sicherheit.
Mehr Wert.

bestatigt, dass die gefertigten Typ-Auffangwannen einer Baumusterpriifung un-

terzogen wurden.

Nach den Ergebnissen der werkseigenen Produktionskontrolle und der
durchgefuhrten Fremduberwachung der Uberwachungsstelle entspricht

die Auffangwannen den Bestimmungen der

Richtlinie iiber die Anforderungen an Auffangwannen aus Stahl mit
einem Rauminhalt bis 1000 Liter- StawaR- (Juli 2005)

nach Bauregelliste A, Teil 1 als Bauprodukt fiir Anlagen zum Lagern

wassergefahrdender Fliissigkeiten Nr. 15.22.

Der Lieferer/Hersteller hat nach Bauregelliste Nr.15.22 fir jede Auffangwanne
ein Ubereinstimmungszertifikat der Firma (UH) zu erstellen und beizulegen.

Datum: 27.10.2008

Unsere Zeichen:
1S-DD1-LEI/AG

Dokument:
UH-Auffangwannen Prolectoplus
2008.doc

Das Ubereinstimmungszertifikat / Herstellerbescheinigung sowie Fabrikschild ist

neben der Kennzeichnung nach Ziffer 2.2.2 StawaR mit dem Ubereinstim-

Das Dokument besteht aus

mungszeichen mit dem Ubereinstimmungszeichen nach §22 SachsBO mit den 2 Seiten.

in §11 SachsBauPAVO - Sachsische Bauprodukten- und Bauartenverordnung-

vorgeschriebenen Angaben anzubringen.

Bei Fertigung in einer anderen Firma ist die Uberwachung nach StawaR und
DIN 6600 nachzuweisen.

Sette 1von 2

Die auszugsweise Wiedergabe des
Dokumentes und die Verwendung
zu Werbezwecken bedirfen der
schriffichen Genehmigung der
TUV SUD Industrie Service GmbH.

Bei Aufstellung und Ausristung der Auffangwanne sind die wasserrechtlichen

Anforderungen entsprechend der VAwWS des jeweiligen Bundeslandes zu be-
rlcksichtigen. Die Medienbestandigkeit ist nach DIN 6601 nachzuweisen.

7,

A

-

Sachverstandiger
Andreas Grimm

Silz: Munchen

Amtsgericht: Milnchen HRB 96 869

Wi

Aulsichtsratsvorsilzender:

Dr.-Ing. Axel Stepken

Geschéfisfibrer:

Dr. Peler Langer (Sprecher)
Dipl-Ing. (FH) Ferdinand Neuwieser

Telefon: +49 341 4653- 2 00
Telefax: +49 341 4653-2 04
www.tuev-sued.de

TOV®

Die Prifergebnisse beziehen
sich ausschlieflich auf die
untersuchlen Priifgegenstande.

TUV SUD Industrie Service GmbH
Region Nordost

Abteilung Dampf- und Drucktechnik
Wiesenring 2

04159 Leipzig

Deutschland
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Zeichen/Erstelidatum: 1S-DD1-LEVAG / 27.10.2008
Dokument: UH-Auffangwannen Protectoplus 2008-1.doc

Liste der

Auffangwannen mit einem Volumen bis 1000 | aus Stahl.

-Standardauffangwannen Typ SO / SW:
-Systemauffangwannen Typ SA:

-Systemauffangwannen mit Aufbauten :
Typ SA - BB, SS, SP, GD, GH, GP

-Systemauffangwannen mit Aufbauten :
Typ EW- SR, DS, GT

-Basisauffangwannen Typ EW:

-Basisauffangwannen mit Aufbauten:
Typ EW - BB, SS, SP, GD, GH, GP

-Basisauffangwannen mit Aufbauten :
Typ EW- SR, DS, GT

-Grossgebindeauffangwannen Typ GS, GGS:

-Flachenschutzelemente Typ FS:
-Regalbodenauffangwannen Typ RBW:
-Regal-Container Typ FS, FL, GS, GL:
-Regaleinhdngewannen Typ RA:
-Transformatorendl - Auffangwannen

-Flachbodenwannen

Baumusterprufbescheid Nr.
Baumusterpriifbescheid Nr.

Baumusterprifbescheid Nr.

Baumusterprifbescheid Nr.

Baumusterpriifbescheid Nr.

Baumusterpriifbescheid Nr.

Baumusterpriifbescheid Nr.

Baumusterprifbescheid Nr.
Baumusterprifbescheid Nr.
Baumusterprifbescheid Nr.
Baumusterpriifbescheid Nr.
Baumusterprufbescheid Nr.

Baumusterprifbescheid Nr.

Industrie Service

LP2/608-2/97

LP2/060/94

LP2/204/95

LP2/151/95

LP2/060/94

LP2/204/95

LP2/151/95

LP2/603/95
LP2/116/95
LP2/602/95
LP2/604/95
LP2/601/95

LP2/606/95




Betriebsanleitung fur

Auffangvorrichtungen
- Stand 11/2018 -

fur

Auffangwannen
Flachenschutzsysteme
FaBregalsysteme
Regalauffangwannen
Regal-Container

1. Grundsatz

Aufstellung

S o B W

Prifungen

Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfaltigung
und Verbreitung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf
in irgendeiner Form (durch Photokopie, Mikrofim oder
ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung
des Verfassers produziert oder unter Verwendung
elektronischer ~ Systeme  gespeichert, verarbeitet,
vervielfaltigt oder verbreitet werden.

Protectoplus Lager- und
Umwelttechnik GmbH

Griiner Kamp 19 - 21
D - 24768 Rendsburg

Fon +49 4331/4516-0 Rendsburg HRB 1379

Fax +49 4331/4516-11 UStIDNr. DE811556969
Geschéftsfihrer:

info@protecto.de Paul Fricke,

www.protecto.de Andreas Brukner

Zulassiger Betrieb

Unzulassiger Betrieb

Anwendung und Einsatzbereich

Sparkasse Mittelholstein Commerzbank Rendsburg

BLZ: 214 500 00 BLZ: 214 400 45

Konto: 7443 Konto: 845600600

IBAN: IBAN DE32214500000000007443 IBAN: DE19214400450845600600
BIC: NOLADE21RDB BIC: COBADEFF214
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1. Grundsatz

Anlagen zum Lagern wassergefahrdender Stoffe im Bereich der gewerblichen Wirtschaft und im Bereich 6ffentlicher
Einrichtungen missen so beschaffen sein und so eingebaut, aufgestellt, unterhalten und betrieben werden, dass eine
Verunreinigung der Gewasser oder eine sonstige nachteilige Veranderung ihrer Eigenschaften nicht zu besorgen ist.

Diese Betriebsanleitung ersetzt nicht die vom Betreiber gemaB der wasserrechtlichen Regelungen zu erstellende
Betriebsanweisung.

Diese Betriebsanleitung basiert auf den zur Zeit der Erstellung dieser Betriebsanleitung — Juni 2001 - geltenden
Rechtsgrundlagen. Bei Anderungen der zutreffenden gesetzlichen Bestimmungen ist die erstellte Betriebsanweisung
durch den Betreiber den veranderten Regelungen anzupassen.

2. Anwendung und Einsatzbereich

Die Auffangvorrichtung! genutzt

e als einzelne Auffangwanne oder

e im Regal-Container bzw. FaBregalsystem oder

¢ als Auffangwanne in einem Regal oder

e im Flachenschutzsystem

sollen aus dem in bzw. iiber der Auffangvorrichtung abgestellten Lagergut austretende wassergefahrdende Stoffe?
zurlickhalten.

Sobald Auffangvorrichtungen als Riickhaltung fiir wassergefahrdende Stoffe genutzt werden, sind folgende neben

weiteren zutreffenden gesetzlichen Regelungen nachfolgende Vorschriften insbesondere zu beachten:

e Wasserhaushaltsgesetz,

e Landeswassergesetz,

¢ Anlagenverordnung bzw. Verordnung (iber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen und iiber
Fachbetriebe (VAWS),

e Verwaltungsvorschriften zur Anlagenverordnung bzw. VAWS,

¢ Unfallverhiitungsvorschrift BGV A 1

e Sicherheitsregel ZH 1/428

3. Aufstellung

Die Auffangwannen und Flachenschutzsysteme diirfen nur auf ebenen und befestigten Flachen (z.B. Asphalt, Beton)
aufgestellt werden. Alle Auffangvorrichtungen sind so aufzustellen, dass Niederschlagwasser nicht in oder unter die
Auffangvorrichtung gelangen kann. Die Aufstellung muss so erfolgen, dass

¢ die Innen- und Unterseite der Auffangvorrichtung jederzeit kontrolliert werden und

¢ eine Beschadigung von auBen durch Fahrzeuge jeglicher Bauart nicht erfolgen kann.

Eine mogliche Beschadigung der Auffangvorrichtung ist beispielsweise durch

e eine geschiitzte Aufstellung auBerhalb vorhandener oder moglicher Verkehrswege oder
¢ einen Anfahrschutz oder

e Aufstellung in einem separatem Raum

vermeidbar.

1 Auffangwannen, Flachenschutzsysteme usw. werden in dieser Betriebsanleitung Auffangvorrichtungen genannt.
2 Unter wassergefahrdende Stoffe in diesem Sinne sind Flissigkeiten oder feste Stoffe zu verstehen.

Protectoplus Lager- und Fon +49 4331/4516-0 Rendsburg HRB 1379 Sparkasse Mittelholstein Commerzbank Rendsburg

Umwelttechnik GmbH Fax +49 4331/4516-11 UStIDNr. DE811556969 BLZ: 214 500 00 BLZ: 214 400 45
Geschéftsfihrer: Konto: 7443 Konto: 845600600

Griiner Kamp 19- 21 info@protecto.de Paul Fricke, IBAN: IBAN DE32214500000000007443 IBAN: DE19214400450845600600

D - 24768 Rendsburg www.protecto.de Andreas Brukner BIC: NOLADE21RDB BIC: COBADEFF214
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Eine Aufstellung der Auffangvorrichtung im Freien darf nur unter einem geschlossenen Aufbau vorgenommen werden.
Niederschlagswasser darf nicht in die Auffangvorrichtung gelangen.

A Eine Nichtbeachtung dieser Vorgaben kann zu Schaden an der Auffangvorrichtung fiihren und
wassergefahrdende Stoffe konnen den Boden und das Gewasser verunreinigen.

4. Zulassiger Betrieb

Die Auffangvorrichtungen sind fiir die Lagerung wassergefahrdender Stoffe geeignet und erfiillen die
wasserrechtlichen Anforderungen an Auffangvorrichtungen.

Ortsbewegliche Behalter mit einem Rauminhalt bis 1.000 Liter miissen auf die bzw. in die Auffangvorrichtung so
aufgestellt werden, dass jederzeit durch eine Sichtkontrolle festgestellt werden kann, ob Fremdstoffe in die
Auffangvorrichtung gelangten. Ist die Auffangvorrichtung nicht einsehbar, muss durch entsprechend geeignete
MaBnahmen gewahrleistet sein, dass Leckagen, z.B. durch Leckagesonden, sicher erkannt werden kdnnen.

Grundsatzlich muss das Fassungsvermogen der Auffangvorrichtung den Rauminhalt des in oder auf ihr stehenden
Behalter aufnehmen kdnnen. Stehen mehrere Behalter in oder auf einer Auffangvorrichtung muss 10% des
Gesamtvolumens aller aufgestellten Behalter, mindestens jedoch den Inhalt des groBten Behalters, von der
Auffangvorrichtung aufgenommen werden kénnen.

Sind Auffangvorrichtungen im Bereich einer Wasserschutzzone aufgestellt, muss das Gesamtvolumen aller in oder auf
der Auffangvorrichtung gestellten Behalter durch das Fassungsvermogen der Auffangvorrichtung zuriickgehalten
werden kénnen.

Ist die Auffangvorrichtung mit einem Gitterrost abgedeckt, darf ein defektes Gitterrost nur durch ein Gitterrost
gleicher Bauart und gleicher Traglast ersetzt werden.

Auffangvorrichtungen sind vom Prinzip her nicht stapelbar. Sollte der Bedarf bestehen, fragen Sie zuvor den
Hersteller.

Auffangvorrichtung sind arbeitstaglich einer Sichtkontrolle auf Fremdstoffe zu unterziehen. Werden Fremdstoffe
festgestellt, sind diese umgehend aus der Auffangvorrichtung zu entfernen und ordnungsgemaB zu entsorgen.

Ortsbewegliche Behalter, Fasser, Tankcontainer gemaB TRbF 142 und IBC s diirfen auf einer Auffangvorrichtung nur
gemaB den gefahrgutrechtlichen Bestimmungen und den berufsgenossenschaftlichen Regelwerken gestapelt werden
ZuU beachten istu.a. BGVA 1, ZH 1/428.

Beim Lagern und Stapeln ist darauf zu achten, dass die Belastung von der Auffangvorrichtung sicher aufgenommen
werden kann. Stapel so zu errichten und zu erhalten, dass niemand durch herabfallende, umfallende oder wegrollende
Behalter oder durch ausflieBende Stoffe gefahrdet wird.

Bei lagenweiser Stapelung von Behéltern ist zu beriicksichtigen, dass durch das Eigengewicht eines Behalters oder
einzelner GefaBe, aus denen die Lage gebildet wird, andere Behalter nicht eingedriickt und beschadigt werden.

Schadhafte oder mit Mangeln behaftete Behélter diirfen nicht auf oder in die Auffangvorrichtungen gestellt werden.

Uber die gelagerten wassergefahrdenden Stoffe ist eine Ubersicht fiir jede Auffangvorrichtung mit Angaben iiber die
Lagermedien mit deren maximale Lagermenge zu fiihren. Sie ist bei Veranderungen fortzuschreiben.

Protectoplus Lager- und Fon +49 4331/4516-0 Rendsburg HRB 1379 Sparkasse Mittelholstein Commerzbank Rendsburg
Umwelttechnik GmbH Fax +49 4331/4516-11 UStIDNr. DE811556969 BLZ: 214 500 00 BLZ: 214 400 45
Geschéftsfihrer: Konto: 7443 Konto: 845600600

Griiner Kamp 19- 21 info@protecto.de Paul Fricke, IBAN: IBAN DE32214500000000007443 IBAN: DE19214400450845600600
D - 24768 Rendsburg www.protecto.de Andreas Brukner BIC: NOLADE21RDB BIC: COBADEFF214
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Bei der Einlagerung wassergefahrdender Stoffe ist die Medienbestandigkeit der Auffangvorrichtung gegeniiber dem
Lagermedium zu priifen. Als Priifunterlage kann herangezogen werden

e DIN 6601

Medienliste des Deutschen Institut fiir Bautechnik

Behalter-Zulassung nach den gefahrgutrechtlichen Bestimmungen

Medienbestandigkeitsliste des Herstellers des Lagergutes

Erfahrungsnachweis

Das jeweils giiltige Merkblatt ,Betriebs- und Verhaltenvorschriften fir den Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen”
ist an gut sichtbarer Stelle in der Nahe der Auffangvorrichtung anzubringen.

5. Unzuléassiger Betrieb

Beschadigte Behalter, aus denen wassergefahrdende Stoffe auslaufen kénnen, dirfen nicht auf bzw.
in die Auffangvorrichtung gelagert werden.

Unzulassig ist es,

e das Merkblatt Betriebs- und Verhaltensvorschriften fiir den Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen nicht
sichtbar auszuhangen.

e ausgelaufene wassergefahrdende Stoffe nicht umgehend aufzunehmen und ordnungsgemaR zu entsorgen.

e nicht oder nur unwesentlich qualifiziertes Personal mit Ein- und Auslagerungen sowie Ab- und Umfiillarbeiten zu
beauftragen.

o Korrosionsschaden an der Auffangvorrichtung nicht zu beheben.

e Schaden, welche die Funktionsfahigkeit der Auffangvorrichtung wesentlich beeintrachtigen, nicht durch
Fachbetriebe nach WHG oder den Hersteller beheben zu lassen.
vorgeschriebene arbeitstagliche Sichtpriifung nicht vorzunehmen.
die alle zwei Jahre vorzunehmende Inaugenscheinnahme der Auffangvorrichtung mit Protokollierung des
Ergebnisses unterlasst.

6. Prifungen

Der Betreiber hat die Auffangvorrichtungen einer arbeitstaglichen Sichtpriifung zu unterziehen, ob wassergefahrdende
Stoffe ausgelaufen sind. Ausgelaufene Stoffe sind umgehend auszunehmen und ordnungsgemaB zu entsorgen.

Der Zustand der Auffangvorrichtung muss alle zwei Jahre - auch die Unterseite, sofern die Bauart es zulasst - durch
Inaugenscheinnahme auf Schaden kontrolliert werden. Die Ergebnisse sind zu protokollieren und der zustandigen
Behdorde auf Verlangen vorzulegen.

Schaden an dem Oberflachenschutz der Auffangvorrichtung sind umgehend zu beheben.

Ist die Funktionsfahigkeit der Auffangvorrichtung durch eine Beschadigung beeintrachtigt, muss der Schaden durch
den Hersteller oder durch einen nach WHG zugelassenen Fachbetrieb behoben werden - einschlieBlich einer

Dichtheitspriifung.
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Betriebs- und Verhaltensvorschriften fiir
das Lagern wassergefahrdender, flussiger

Stoffe
- Stand 11/2018 -

1. Sorgfalt beim Betrieb

Vorsicht beim Beflllen und Entleeren
Kontrolle der Sicherheitseinrichtungen
Wartung nur durch Fachbetriebe

Anlage vom Sachverstandigen priifen lassen

Bei Gefahr Anlage auBer Behieb nehmen

S A e o R A

Meldepflicht bei der Ordnungsbehorde
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1. Sorgfalt beim Betrieb!

Fiir jeden Behalter und fiir Sicherheitseinrichtungen werden Betriebsanleitungen und behérdliche Zulassungen
mitgeliefert. Sie enthalten fiir den Betrieb wichtige Hinweise und sind zu beachten.

2. Vorsicht beim Befiillen und Entleeren!
Das Befiillen und Entleeren ist ununterbrochen zu tiberwachen.

Behalter fir Heizél EL, Dieselkraftstoff und Ottokraftstoffe diirfen aus StraBentankwagen und Aufsetztanks nur unter
Verwendung einer selbsttatig schlieBenden Abfiill- oder Uberfiillsicherung befiillt werden. Behalter fiir Heizol EL und
Dieselkraftstoff bis zu einem Rauminhalt von 1.000 | diirfen mit einer selbsttatig schlieBenden Zapfpistole befiillt
werden.

Vor dem Befiillen ist zu priifen, wie viel Lagerfliissigkeit der Behalter aufnehmen kann und ob die
Sicherheitseinrichtungen, insbesondere der Grenzwertgeber, in ordnungsgemaBem Zustand sind.

Beim Befiillen ist unbedingt darauf zu achten, dass der zulassige Betriebsdruck nicht {iberschritten wird, um ein
Bersten des Behalters und der Rohrleitungen zu vermeiden.

Es diirfen nur Rohre und Schlauche mit dichten, tropfsicheren Verbindungen verwendet werden. Sie miissen in ihrer
gesamten Lange dauernd einsehbar und bei Dunkelheit ausreichend beleuchtet werden.

3. Kontrolle der Sicherheitseinrichtungen!

Sicherheitseinrichtungen und Schutzvorkehrungen miissen ununterbrochen wirksam sein. Wer selbst den Zustand der
Anlage nicht beurteilen und Stérungen nicht beheben kann, muss sich von einem Sachverstandigen beraten lassen
oder einen Wartungsvertrag mit einem zugelassenen Fachbetrieb abschlieBen.

4. Wartung nur durch Fachbetriebe!

Unternehmen, die Reinigungs-, Instandsetzungs- oder Instandhaltungsarbeiten ausfiihren, miissen als Fachbetrieb
zugelassen sein. Beim Reinigen von Behaltern verbleibende Riickstande und mit Lagerfliissigkeit gemischte Abfalle
missen gesammelt oder aufgefangen und so beseitigt werden, dass Gewéasser nicht verunreinigt oder sonst in ihren
Eigenschaffen nachteilig verandert werden.

5. Anlage vom Sachverstandigen priifen lassen!

Der Betreiber einer Lagerungsanlage hat ihre Dichtheit und die Funktionsfahigkeit der Seherheilseinrichtungen standig
zu Uberwachen. Er hat priifpflichtige Anlagen zu den vorgeschriebenen Priifungszeitpunkten unaufgefordert und auf
eigene Kosten durch Sachverstandige uberpriifen zu lassen. Dem Sachverstandigen sind vor der Priifung alle fiir die
Anlage erteilten behordlichen Bescheide (z.B. Eignungsfeststellung, Bauartzulassung, Priifzeichen) sowie die vom
Hersteller ausgehandigten Bescheinigungen (z.B. Einbaubescheinigungen, Gutachten (iber die Aggressivitat des
Bodens/Grundwassers, Bescheinigung iiber Fertigungspriifungen) vorzulegen. Der Betreiber ist fiir die Vollstandigkeit
der Unterlagen verantwortlich.

Priifpflichtige Anlagen sind:

[.  Anlagen mit unterirdischen Lagerbehaltern;

Il.  Anlagen mit oberirdischen Lagerbehaltern von einem Gesamtrauminhalt iiber 40.000 Liter;

lll.  Anlagen, fiir die eine Priifung in einer Eignungsfeststellung oder Bauartzulassung vorgeschrieben ist;
IV. Unterirdische Rohrleitungen
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Zeitpunkt der Priifung: i

I.  vor der ersten Inbetriebnahme, nach einer wesentlichen Anderung, vor der Wiederinbetriebnahme einer langer als
ein Jahr dauernden Stilllegung;

Il.  wiederkehrend in Zeitabstanden von héchstens fiinf Jahren.

Besonders festgelegte Priifzeitpunkte nach der Bauartzulassung oder Eignungsfeststellung sind zu beachten.

In Wasserschutzgebieten sind Anlagen mit oberirdischen Lagerbehéltern iiber 1.000 1 Rauminhalt und mit
unterirdischen Lagerbehaltern priifpflichtig: i
[.  vor Inbetriebnahme, nach einer wesentlichen Anderung, vor Wiederinbetriebnahme einer langer als ein Jahr
dauernden Stilllegung:
Il.  wiederkehrend:
e Anlagen mit unterirdischen Lagerbehaltern in Zeitabstanden von 2,5 Jahren;
e Anlagen mit oberirdischen Lagerbehéltern ab einem Gesamtrauminhalt iber 1.000 1, bei Lagerung von
Heizdl EL und Dieselkraftstoff iiber 5.000 I in Zeitabstanden von fiinf Jahren.
Inbetriebnahme-Priifung am
wiederkehrende Priifung am
wiederkehrende Priifung am
wiederkehrende Priifung am

6. Bei Gefahr Anlage auBer Betrieb nehmen!
Sofern bei Schadensfallen und Betriebsstorungen eine Gefahrdung oder Schadigung der Gewasser nicht auf andere
Weise verhindert oder unterbunden werden kann, sind die Lagerungsanlagen unverziiglich auBer Betrieb zu nehmen
und zu entleeren.

7. Meldepflicht bei der Ordnungsbehorde
Treten wassergefahrdende Stoffe aus einer Anlage zum Lagern, Abfiillen, Umschlagen, Beférdern oder Transportieren
aus und ist zu befiirchten, dass diese in den Untergrund oder in die Kanalisation eindringen, so ist dies unverziiglich
der ortlichen Ordnungsbehorde anzuzeigen. Anzeigepflichtig ist, wer die Anlage betreibt, instand halt, instand setzt,
reinigt oder priift.

Im Schadensfall sofort verstandigen:

Ortliche Ordnungsbehérde:

Telefon:
Protectoplus Lager- und Fon +49 4331/4516-0 Rendsburg HRB 1379 Sparkasse Mittelholstein Commerzbank Rendsburg
Umwelttechnik GmbH Fax +49 4331/4516-11 UStIDNr. DE811556969 BLZ: 214 500 00 BLZ: 214 400 45

Geschéftsfihrer: Konto: 7443 Konto: 845600600
Griiner Kamp 19- 21 info@protecto.de Paul Fricke, IBAN: IBAN DE32214500000000007443 IBAN: DE19214400450845600600
D - 24768 Rendsburg www.protecto.de Andreas Brukner BIC: NOLADE21RDB BIC: COBADEFF214



	1 Deckblatt Dokumentation Auffangwannen, AW-Systeme, FS-Systeme, TAW
	2 Wannenprüfzeugnis MUSTER
	3 Fachbetrieb § 19 WHG (Zertifikat) (bis 2021-02)
	4 TÜV-Überwachungsvertrag § 19 l WHG Fachbetrieb
	5 Ü-Zeichen gem STAWA R
	6 Betriebsanleitung für Auffangvorrichtungen (2018-11)
	7 Betriebs- und Verhaltensvorschriften für das Lagern wassergefährdender, flüssiger Stoffe (2018-11)



